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Am 28. März ist es soweit: die
Klaus Kanter Stiftung lädt alle
ehemaligen jahrgangsbesten Ab-
solventen der Meisterschulen in
Deutschland, die am Wettbewerb
um den Klaus Kanter Förderpreis
teilgenommen haben, zum großen
Treffen der Besten ein. Meister des
Handwerks zu sein – dieser Titel 
ist eine Klasse, ist eine Liga für
sich. Nutzen Sie die Gelegenheit,
sich auszutauschen, Kontakte zu
knüpfen oder zu erneuern, Ideen
zu entwickeln, wie man den Be-
rufsstand und speziell die Ausbil-
dung zum Meister für die Zukunft
ausrichten und sichern kann!
Sehr interessant in diesem Zu-
sammenhang wird die Podiums-
diskussion sein: „Der Zahntechni-

kermeister – Das Zukunftsmodell
für Europa?“ Und noch ein High-
light: Werden Sie Zeuge eines 
historischen Momentes – der erst-
maligen Verleihung des Titels 
„Ehren-Zahntechnikermeister der

Klaus Kanter Stiftung“. Darüber
hinaus erwarten Sie interessante
Vorträge, namhafter Referenten
der Industrie. 
Das Forum findet am 28. März
2014 ab 14.30 Uhr in der Gewerbe
Aka demie Freiburg – Bildungs-
zentrum für Zahntechnik – Kom-
petenzzentrum Digitale Zahn-
technik, Wirthstraße 28, 79110
Freiburg im Breisgau statt. 
Für alle ehemaligen Preisträger
und Nominierten der Wettbe-
werbe um den Klaus Kanter Preis
entfällt die Teilnahmegebühr. 
Interessenten können sich per 
E-Mail unter info@klaus-kanter-
stiftung.de anmelden. 

Quelle: Klaus Kanter Stiftung

Treffen der Klaus Kanter Champions
Besondere Einladung an alle Klaus Kanter Preisträger und Nominierten der 

Wettbewerbe zum Klaus Kanter Forum am 28. März 2014. 

Druckapplikation, Druckelimina-
tion, Zugapplikation – das sind
die drei wichtigen Funktionen
eines Funktionsreglers III und
somit Begriffe, mit denen sich
die Teilnehmer in einem zwei -
tägigen Kurs von Dentaurum 
befassen. Im Vordergrund dieser
Fortbildung steht die korrekte
funktionsgerechte Radierung am
Modell, die für Anfänger meist

noch etwas schwierig ist. Ebenso
werden die Formgebung der 
Seiten- und Lippenschilde und
dadurch die gewollte Druck- und
Zugapplikation sowie die Druck -
elimination des Gerätes genau
erörtert. In der Praxis häufen
sich gerade hier die Fehler, so-
dass das Ziel der gewünschten
Progeniebehandlung nicht er-
reicht wird. Nach fachkundiger
Anleitung werden die verschie-
denen Drahtelemente Schritt für
Schritt mit den Teilnehmern ge-
bogen. Die richtige Streutechnik
und Ausarbeitung der Apparatur
begünstigen den Sitz im Mund
und die Wirkung zur Behand-
lung der Progenie. In diesem 
praxisnahen Kurs erfährt man
zudem, wie ein richtig platzhal-
tendes Wachsfutter auf dem Mo-
dell modelliert wird.
Die Dentaurum-Gruppe bietet
diesen Kurs mehrmals im Jahr in
verschiedenen, gut ausgestatte-

ten Laboren für Zahntechniker
und Zahntechnikerinnen an, die
über kieferorthopädische Grund-
kenntnisse verfügen. An einigen
Kursorten steht ein Referen -
ten-Team aus Zahnmedizinern 
und Zahntechnikermeistern zur 
Verfügung, das das Ineinander -
g reifen von Theorie und Praxis 
gewährleistet. Dank kleiner Teil-
nehmergruppen ist die indivi-

duelle Betreuung der einzelnen
Teilnehmer sichergestellt. Die
Referenten gehen auch gerne
auf verschiedene Fragestellun-
gen ein und stehen so mit wert-
vollen Tipps zur Seite. 

KFO-Fortbildung
Mehrmals im Jahr bietet Dentaurum den beliebten Kurs

„Der Funktionsregler III nach Fränkel“ an. 

DENTAURUM GmbH & Co. KG
Centrum für Dentale Communikation
Turnstraße 31
75228 Ispringen
Tel.: 07231 803-470
Fax: 07231 803-409
Kurse@dentaurum.de
www.dentaurum.de

Adresse

Datum Ort Veranstaltung Info

18./19.02.2014 Ellwangen Kniffe und Tricks – IPS e.max®/Teil1 Ivoclar Vivadent
Referent: Gérald Ubassy Tel.: 07961 889-219

info.fortbildung@ivoclarvivadent.de

21.02.2014 Rosbach Tizian CAD/CAM Schütz Dental
Referent: Mitarbeiter von Schütz Dental Tel.: 06003 814-620

info@schuetz-dental.de

26.02.2014 Hamburg CAD/CAM-Einsteigerkurs    Heraeus
Referenten: Ingo Raudonat, Thobias Weber Tel.: 06181 35-4014

janice.hufnagel@heraeus.com

27./28.02.2014 Pforzheim CAD/CAM Basic – Map & Motion   Amann Girrbach
Referent: ZTM Hans-Peter Kulawy Tel.: 07231 957-224

trainings@amanngirrbach.com

07.03.2014 Erfurt Optimierung der Friktion von Doppelkronen bei älteren und neuen Arbeiten DENTAURUM
Referent: ZTM Volker Wetzel Tel.: 07231 803-470

kurse@dentaurum.de

10./11.03.2014 Neuler The Prettau® Bridge Art Zirkonzahn
Referent: N.N. Tel.: 0796 1933990

info@zirkonzahn.de

13./14.03.2014 Bremen Modellgusstechnik Basic – Systemmodellguss BEGO
Referent: N.N. Tel.: 0421 2028-372

linsen@bego.com

Veranstaltungen Februar/März 2014 Kleinanzeigen

ZAHNTECHNIK ZEITUNG
Fakten auf den Punkt gebracht.

ZAHNWERK
Frästechnik GmbH

www.zahnwerk.eu

Vollzirkon
Vollzirkon-Einzelkronen aus 

ZENOSTAR (transluzent) und 
e.max.CAD®

ANZEIGE

Eine gute Tradition ist es seit 
vielen Jahren, die Teilnehmer 
der Meisterklassen aus der Meis-
terschule für Zahntechnik nach
Leipzig-Markkleeberg zu einem
Tagesseminar CAD/CAM mit in-
tegriertem Firmenrundgang ein-
zuladen. Hier haben die Schüler
die Möglichkeit, einen Einblick
in die Fertigungsprozesse zu er-
halten und sich über den aktuellen

Stand der Möglichkeiten ma-
schinell gefertigter zahntechni-
scher Arbeiten zu informieren.
Im Dezember 2013 waren die
Teilnehmer des aktuellen Meis-
terkurses M35 eingeladen, um
diese Möglichkeit im Rahmen
ihrer Meisterausbildung zu 
nutzen. Ein herzlicher Dank ge-
bührt Frau Christina Röder und
Herrn Ralf Stuber von der Firma

Straumann für die optimale Or-
ganisation und Durchführung
der Veranstaltung. 
Wer über das umfangreiche
Weiterbildungsprogramm der
Meisterschule für Zahntechnik
informiert werden möchte, hat
dazu am 8. März 2014 in der 
Zeit von 10 bis 15 Uhr zum Tag 
der offenen Tür die Gelegenheit.
Der nächste Meisterkurs M36
findet vom 14. April 2014 bis 
2. Oktober 2014 statt. 

CAD/CAM-Seminar mit integrierter
Firmenbesichtigung

Meisterschule für Zahntechnik aus Ronneburg zu Gast bei der 
Firma Straumann in Leipzig-Markkleeberg.  

Meisterschule für Zahntechnik 
Bahnhofstr. 2
07580 Ronneburg 
Tel.: 036602 921-70/-71
Fax: 036602 92172
info@zahntechnik-meisterschule.de 
www.zahntechnik-meisterschule.de

Adresse

Infos zum Unternehmen



„

“

Geht Ihnen die Arbeit nicht mehr aus
dem Kopf oder sind Sie mit dem Kopf

immer bei Ihrer Arbeit?

Geht Ihnen die Arbeit nicht mehr aus
dem Kopf oder sind Sie mit dem Kopf

immer bei Ihrer Arbeit?

Bei Ihrer professionellen Arbeit im Dental-

labor müssen Sie ganz bei der Sache sein,

denn jede Ungenauigkeit bringt spürbar

unangenehme Folgen. Doch sich einfach so

ad hoc zu konzentrieren, obwohl Sie auch

Unternehmerisches wie Finanzen im Kopf

haben – nicht einfach.

Und jeder Auftrag senkt die Kapitaldecke 

im Dentallabor nur, weil Ihre Arbeit nicht

gleich zu Geld wird. 

Trotzdem: Gehälter müssen 

bezahlt und Material muss 

gekauft werden.

Liquidität ist aber machbar, keine Frage. 

Schnell, einfach und direkt.

Fordern Sie unser kostenloses Paket mit Erst-

informationen an oder wenden Sie sich direkt

an einen unserer Factoring Berater. 

Sie werden begeistert sein, denn Liquidität

und Sicherheit durch LVG machen Ihren Kopf

frei für Familie, Arbeit und Freizeit.

Antwort-Coupon
Bitte senden Sie mir Informationen
über Leistungen  Factoring-Test-
Wochen an folgende Adresse:
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Wir machen Ihren Kopf frei.
Labor-Verrechnungs-Gesellschaft mbH · Hauptstr. 20 · 70563 Stuttgart · ✆ 0711/666 710 · Fax 0711/617762 · info@lvg.de · www.lvg.de

Unsere Leistung – Ihr Vorteil:
● Finanzierung der laufenden

Forderungen und Außenstände

● kontinuierliche Liquidität 

● Sicherheit bei Forderungsausfällen

● Stärkung des Vertrauens-
verhältnisses Zahnarzt und Labor

● Abbau von Bankverbindlichkeiten

● Schaffung finanzieller Freiräume

Lernen Sie uns und unsere Leistungen 

einfach kennen. Jetzt ganz praktisch 

mit den LVG Factoring-Test-Wochen.
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